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Die Harmonie und die HarmoniteiZ

in Nordamerika

Äie neueste Kolonie welche sich in dem Staat döst
Pcnsylvanien angesiedelt hat und durch die Arr
ihres Entstehens und ihrer ganzen Verfassung merk
würdig ist besteht aus Deutschen Ein Engländer
Th Hulm hat sie vor einigen Jahren bereiset und
folgenden Bericht darüber erstattet

Die Harmoniten stammen aus Würtemberz
Hier hatte ein gewisser Georg Rapp unzufrieden
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mit dem Austand der Kirche und der damaligen Re
gierung in seinem Vateriande und sich mehr zum
Gebierer als Knecht gedohren schien aufgefordert
gefühlt eine Anzahl seiner unglücklichen Landsleute zu

sannniln und sie in ein Land der Freyheit und des
Ueberflusses zu führen Es fehlte ihm nicht an Beglei
tern Nachdem er nun eine beträchtliche auf 7 bis
8 0 Personen sich belaufende Anzahl von Proselyten
gemacht hatte worunter sich eine hinlängliche Anzahl
erfahrner Landbauer Handarbeiter und Professiomsten
aus alleu wesentlichen Zweigen der Gewerke und Ge
werbe befanden vereinigte er sie in eine Gesellschaft
und kam dann selbst nach Amerika um das für diese
m nvahlten Kinder bestimmt Land auszusuchen
Wie das vollbracht und der Plan für die Reise nach
dem Lande dxs Friedens und der christlichen Liebe inii
einer Umsicht entworfen war weicher den Beweis lie
fert daß er keineswegs unbesorgt für das zeitliche
Wohl derG sellsch ift war so führt er seine Anhänger
in veMuehenen Abtheilungen herüber uud leutt sie
klüglich in derselben Weise nach einem RuhecM in
Peiisyloanien es vorziehend ihr Vordringen durch
die Wildniß lieber noch zu verzögern als es darauf
zu wagen daß wsgen Mangel und Beschwerden
Uniufnedncheit entstehen möchte wenn sie dieselbe
auf einmal durchzögen Sobald sie sämmtlich ange
langt waren constituirte Rayp sie zu einer Körper
schaft bey welcher Gütergemeinschaft herrschte und
gab der Niederlassung den Namen Harmonie
Diese Verfassung glaubte er in einer Sielle der Apo
stelgeschichte 4 A vorgeschrieben wo es heißt
,der Menge aber der MäMgm war em Herz und

eine
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eine Seele auch keiner sagte von seinen M tern daI
sie sein waten sondern es war i k e n alles
gemein So verbündet, legte die Gesetltcha t im
Beginn des Jahres l8oz Hand ans Werk baute
nach dem Gebote und der Anweisung ihres Führers
Häuser und machte den Goden urbar Bald erndte
ten sie die Früchte ihrer D nÄt und innerhalb einee
Zeit von sechs oder neben IMen ward ihre N r
lassung zu einer blühenden Ko vni Während d eses
kurzen Zeitraums machten fi zdoo Acrec and sein
Drittheil ihrer gesammten Besitzungen urbar zogen
sich eine Heerde von bevnahe 2000 Sckaafen heran
legten Hopfgärten Obstgärten und Weinberge an
baueten Scheunen und Ställe für ihre Kkndt n und
ihr Vieh ferner KoriibKen, um Borrath für ein
Jahr im voraus auszuschütten Häuser zur Bereitung
ihres Cnders Biers und Weins und gute aus Back
oder Quadersteinen erbaute Niederlagen für ihre ver
schiedenen Waaren sie errichtetenBrennereyeU Mahl
und Schneidemühlen Mühlen zur Bereitung des Oels
und zu sonst allerhand Zweien a lßetDem Maschinen

ihre verschiedenen rohen Erzeugnisse zu Kleider und
andern Bedürfnissen zu verarbeiten Dazä käm noch
ei n Laden mit Waaren von Philadelphia die sie wie
der an die Bewohner der Landschaft verkauften und
gegen 100 gutgebaute hölzerne Wohnhäuser ein gro
ßer massiver Gasthof und als überzeugender Beweis
des herrschenden Wohlstandes ein zierlich aus Back
steinen erbautes Wohn und Versaminlungehaus
anderwärts Pfarre und Kirche genannt Alle diese
Verbesserungen im Innern der Gesellschaft ungerech
net besorgten sie noch grdtztentheils hauptsächlich die

2 Manu
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Manufakturgcschäfte für die Einwohner der Umgegend
Sie arbeitete manche ganz ausschließlich mit ihren
Mühlen und Maschinen für sie und ihre Grobschmie
de Schneider Schuhmacher u f w waren unauf
hörlich wenn nicht für sich selbst doch für ihre
Nachbarn beschäftigt Auf diese Weise vermehrte diese
unermüdet thätige Emigrantenkolonie bevor sie ihre
erste Niederlassung ausgab ihr Kapital bis auf
200,000 Dollars wovoa sie bestimmt Anfangs kaum
den fünften Theil besessen Ssviel kann unablässige
Beharrlichkeit bewerkstelligen

Die Stadt ist in einer in jeder Beziehung ein
fichrig gewählten Lage regelmäßig augelegt die Häu

ser Find wohlgebaut von reinlichem Ansehe und ein
jedes hat einen kleinen Garten mit allerley Pflanzen
reichlich besetzt und geschmackvoll mit Blumen verziert

Vielleicht ist die Mühe die sie sich damit geben Ur
sache daß sie die schönsten Blumen haben die ich
bis jetzt noch in Amerika gesehen aber höchst wahr
scheinlich verdanken sie auch dem günstigeren Klima
viel babey Im Wirchöhsuse fanden wir nicht nur
jeden Bedarf für uns selbst und für unsere Pferde
alles sehr sauber und nett sondern auch außerdem
allerley gute Dinge die wir nicht erwartet hatten
wie Bier Porter sogar Wein alles und zwar sehr
gut von den Harmoniken selbst bereitet Nachdem
wir uns gehörig erquickt hatten begaben wir unS
hinaus um die Menschen bey der eben begonnenen
Erndte zu beobachten Wir fanden 1 zo Männer und
Weiber alle mir Schneiden auf einem und demselben
Weitzenfelde beschäftigt Ein erfreulicher Anblick
Die Frucht war von vorzüglicher Güte und das Ge

sild
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fild gegen zwey Meilen lang und von einer halben
Meile bis zu einer Meile in die Breite anwachsend
lag unserm Blick offen während die von Westen her
einfallende Sonne die reihenweise fortschreitenden

Sc nitter beschien
Mit Sonnenuntergang kam Alles vom Felde

aus Werkstätten Mühlen Manufakturen und von
allen sonstigen Beschäftigungen nach Hause Da
während der Wocke dieses der Zeilpunkt ihres Abends
gebets ist so wurden sie nach Verlauf von etwa einer
Viertelstunde durch die Kirchenglocke wieder aus ih
ren Wohnungen gerufen um eine Predigt ihres Ho
henpriesters und Gesetzgebers desHrn Rapp anzu
hören Auch wir beschlossen zuzuhören oder viel
mehr die Gebräuche und Verfahrungsweise zu beob
achten denn weil alles in deutsches Sprache geschah
so verstanden wir nicht ein Wort von der Predigt
In einem Augenblick waren alte Bewohner die Män
ner an dem einen die Weiber am entgegengesetzten
Ende der Kirche versammelt Sonntags bringen sie
fast die ganze Zeit vom Aufstehen bis zum Niederlegen

in der Kirche zu Trifft es sich daß Herr Rapp
durch Unpäßlichkeit oder sonst einen Zufall verhindert
nicht fungiren kann so versammelt sich die Gemeinde
nichtsdestoweniger wie gewöhnlich und die Aelte
sten die der Pastor als eine Art von Gehülfen bey
seinen geistlichen Verrichtungen aus den sichersten und
vorsichtigsten Leuten auswählt sprechen über religiöse

Gegenstände
Wir suchten gleichfalls unser Wirthshaus auf

um uns schlafen zu legen es ist ein gutes treffliches
Haus durch bescheidene Leute wohl bedient und der

z Herr
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H rr selbst em verständiger und zuvorkommender
Wann aekört zu den wenigen in Harmonie die
enalisä verstehen Auf unsern Bellen genossen wir
einer sanften Ruhe

Den 2 Julius bei guter Tagszeit nahmen wir
in Gesellschaft unsres Wirthes die Einrichtungen im
Manufakkurw,sen in Augenschein Man widmet
wie ich sah diesem Beschäfügungszweig große Sorg l
fält D e Harnioniten befolgen den Grundsatz sich
mcbt bloß unt dein Gewinne zu befriedigen der ihnen
au Erzeugung der rohen Produkte durch ihrer Hände
Arbeit zuwächst sondern auch den aus der Verarbei
tung derselben zum Gebrauch sich ergebenden Nutzen
zu ziehen Dieser Art von Kunstfertigkeit verdanken
die Harmoniken ihren großen Reichthum härtey sie
sich darauf beschränkt das Land zu bauen so wärest
sie noch als arme Landbauer ihren täglichen Unter
halt gewinnend auf hie Nothburfr beschränkt statt
daß sie so ihr Vermögen verdoppelten und verdreyfach
ten wodurch sie sich im Stande sahen sich einen
der vorzüglichsten Plätze in der ganzen Landschaft aus
zusuchen

Eins ihrer Statuten ist indeß höchst auffallend
Es setzt Einschränkungen ber der Fortpflanzung des
Geschlechts fest in Folge desselben sind die nöthigen

Vorkehrungen getroffen damit in einer bestimmten
An ahl von Jahren nur einmal Kinder gebohren
werden und dieser Punkt ist so eingerichtet daß sie
wenn sie kommen in kleinen Parchieen und wo
möglich wie die Lämmer eines Landirirths alle in
einem und demselben Monate kommen Der Gesetz
geber erlaubte sich hier ein eigenmächtiges Beschrän

kn gs
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kungsstatut des Naturgesetzes Dieses Stück der Ge
setzauslegung scheint ein Hauptpunkt seiner Staats
klugheit zu seyn indem er dadurch verhindert daß
sich der Verein aus seinen eignen Mitteln auf eine
unpassende Weise vermehre sicher daß sich von Au
ßcn her nicht viel neue Glieder dazu finden werden
und ich befürchte wirklich er hat den richtigen Weg
emzeschlagen manche sowohl im Grundsatz als in der
Aueübung wichtige Verbesserungen beym Landbau
monopolartiq zu versch ießen Man sieht die herr
lichen Fruchtfelder der Harmoniken aber daß Erfreu
liche des Anblicks wird durch den Gedanken an Dienst

barkeit und Cöübat gedämpft,
So weit Herr Hulm Sollte sich waS

er zuletzt anführt wohl wirklich so verhalten

II

G ö th e
an S D den Königs Staatseanzler

Fürsten von Hardenberg
a dessen ein und siebzigsten Geburtstage

Ä er die Körner wollte zählen
Die dem Stundenglas entrinnen
Würde Zeit und Ziel verfehlen
Solchem Strome nachzusinnen

Auch verg hn un die Gedanken
Wenn wir in Dein Leben schauen
Freyer Geist in Erdenschranken
Festes Handein und Vertrauen

4 So
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So entrttinen jede Stunde
Friedsam glückliche Geschäfte
Segen Dir von Mund zu Munde
Neuen Muth und frische Kräfte

Chronik der Stadt Halle

i

Hallescher Getreidepreis
Den 8 Iun Weißen i Thlr 20 Gr auch 1 Thlr iz Gr

Roggen 1 Thlr 4 Gr auch 1 Thlr z Gr Gerste
22 Gr Hafer 20 Gr auch 16 Gr

Den 10 Iun Wehen 1 Thlr 19 Gr auch 1 Thlr 11 Gr
Roggen 1 Thlr 5 Gr auch 1 Thlr z Gr Gerste
23 Gr auch 22 Gr Haser 20 Gr auch 18 Gr

Den iz Iun Weihen 1 Thlr 20 Gr auch 1 Thlr iz Gr
Roggen 1 Thlr 6 Gr auch 1 Thlr 4 Gr Gerste
22 Gr Hafer 20 Gr auch 16 Gr

Der Polizey Inspektor Heller

s

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle e

May Junius 1820
s Gebohrne

Marienparochie Den 18 May dem Gastwirth
Höser eine Tochter Dorothee Wilhelmine Caroline
Nr 1495 Den 2z dem Buchbindermeister

Francke eine Tochter Josephine Charlotte Marie
Nr 226 Den 1 Junius ein unehelicher Sohn
Nr 2166 Den z ein unehel S Nr LZ

Den 4 dem Kaufmann Werther eine T todtgebohren
Nr 191

Ulrichs
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Ulrich sparochic Den zo April dem Oek nom
Vchrmann ein Sohn Carl Heinrich Nodrich
Nr 1620 Den 26 May dem Bäckermeister

Jackel eineT Wilhelmine Auguste Nr 44z,
Den zi ein unehelicher Sohn Nr 1577 Den
1 Junius dem Vilderhändler Golpsche eine Tochter
Johanne Louise Vertha Nr 1565 Den z
ein unehelicher Sohn Nr 1651

Neumarkl Den 1 Junius dem Handarbeiter ZZer
ger ein Sohn Friedrich August Nr 22 s

Glaucha Den 22 May ein unehel S Nr 1797
Den 29 dem Handarbeiter Thomas eine Tochter

Johanne Dorothee Caroline Nr 1917

d Getrauet
Marienparochie Den 4 Junius der Zimmergeftlle

l iro genannt Stephan mit H I Zöcdcmann
Moritzparochie Den 11 Junius der Handarbeiter

Arnold mir R TvanVcrsVorf geb Hcmpe

e Gestorbene
Marienparochie Den 4 Junius des Kaufmanns

5verrhcr T todtgeb Der Scisenstedermeisier
Rettich alt 70 I 7 M Lungenschlag Den 9
des Soldat Silber Wittwe all 51 I Schlagfluß

Ulrichspar 0 chie Den 5 Junius der Or 25 spln
alt 69 I 9 M Enlkräftung

Moritzparochie Den 9 Junius des UnteroMürs
Hansen S Johann Heinrich Christian alt z M
z W 2 T Krämpfe Den 10 des Invaliden
Stolz Wittwe alt Z8 Jahr Brustkrankheit

Krankenhaus Den ü JuniuS des Soldat Mcrm
Wittwe alt 75 Jahr Altersschwäche

Neumarkt Den 4 Junius der Strumpffabritant
Seeburg alt 69 I z M Altersschwäche Den z
der Einwohner Srröfer alt 68 I Nervenfieder

1 Glau
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Glarkchg Den 4 Junius des Stärkefabrikant Lnize
Sohn Friedrich Wilh lm alt 16 I 2 M 2 W z T
verunglückt Den 7 des Bäckermeisters in Calbe
Laur 6 Wittwe alt Ll I 6 M 1 W z T Ent
kräflung

Herausgegeben vor A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Von Königlicher Negierung zu Merseburg ist mir

gegenwärtig ein Exemplar einer mit Genehmigung deS
Hohen Handkls Ministern herausgegebenen Schrift

Ueber Nuken oder Schaden der Maschi
nen besonders in Fabriken

mit dem Wunsche zugegangen selbige möglichst zur Kennt
niß des Publikums zu bringen und liegt solche dieserhalb
im Vüreau des unterzeichneten Landraths zur Einsicht vor
w rd auch bekannten Personen gegen Empfangsbescheini
gung auf kurze Zeit verabsolgt werden

Halle den 9 Junius 1820
Der L önigl cbe LanSrath Streik er

Wir finden aus mehrfachen Gründen Veranlassung
das sogenannte Nachhalten des Heues ausdrücklich und
mit dem Bcverken Jedermann zu untersagen daß dieje
nigen welche mit Trachten Heu betroffen werden sollten
angehalten und als Heudiebe unfehlbar zur Untersuchung
und gesetzlichen Bestrafung werden gezogen werben

Halle den 7 JuniuS I8 0
Der Magistrat

LNcllin Heydrich Schrvetschkc
Bey dem Buchhändler Rummel in Halle wird

ein Verzeichniß neuer Bücher und Musikalien ausgegeben

Nächst den beliebte Petit Burgunder empfing neuer
dings guten weißen Zranzwein das Berliner Maaß 12 Gr

F A L Zölürhner
große Ulrichsstraß



Bekanntmachungen
Im Büreau des unterzeichneten Landrachs liegt ein

ihm von König Äeg srmig zugegangenes Exemplar

des allgemeinen Zolltarifs für den Eu
ropäischen Handel allerSee und Land
Zoll Aemter des Russischen Reiches und
des Königreichs Polen

zur Ansicht vor welches dem etwa dabey interessitten
Publikum mit dem Bemerken bekannt gemacht wird daß
gegen Empfangsbescheinigung derselbe auch bekannten Per
sonen auf kurze Zeit überlassen weiden kann

Halle den iz Junius 1820
Der königliche Landrarh Srreibcr

Die drey Gewölbe in dem Vorgeyöfte des Raths
waage und Universitäts Gebäudes werden hiermit zur
anderweiten Ziitverpachtung von kommende Michaelis ab
im Ganzen öffentlich ausgebocen und steht der Termin
zur doppel en Licitation auf sechs und auf zwölf Jahr

den 26ii n j M Junius Vormittags Uhr
beym Magistrat zu Nathhaufe an worüb die Pachtbe
dingungen vorher täglich in der rathhäusii en Expedition
beliebigst nachgesehen werden können

Halle am 12 Zunius 1820
Der Magistrat

Mellin Or Heister Lehman n
Reisegelegenheir

Daß ich den 24 Zunius und zum 1 Julius wieder
nack Berlin fahre ist ganz gewiß indem ich beyde Male
Her schatten ach Halle zu holen habe und verspreche die
jenigen w cke mich beehren ganz billig mitzunehmen

F Gal 0 in 0 n Neum wkt Nr 1 248
Im neu Aufwaschen und frisch Appretiren der italiä

nischen Sirohyüte empfehle ich mich hiermit ergebenst
indem ich möglichst billig zu seyn verspreche

Christiane HirsclifelS
wohnhaft in derS chmeerstraße bey Madame LeClerc
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D schon durch Polizevgesctze verbotene Karschen

der Pferdeknecht und Fuhrleute mit den Peitschen auf den
Straßen wodurch überdem die Fußgänger im Vorbeygehen
chr leick t verlebt werden können wird MegistratSwegen

Key einer unnachlässigen Geldstrafe von 8 Gr hierdurch
untersagt und sind die Polizey Sergeanten angewiesen

e sirengste Aussicht hierüber zu halten und die Uebertre
ler zur Einziehung dieser Strafe zu Nathhause sofort den
Umständen ach zu sistiren

Halle den 6 JuuiuS 1320
Der Magistrat

McUin Heydrich Schwetfchke
Allen hiesigen Einwohnern welche verpflichtet sind

Personmsieuer zu zahlen und entweder einen Zuwachs an
Familiengliedern Gesellen oder Domestiken erhalten und
von diesen noch keine Anzeige gemacht haben oder in den
Nachtragslisten wohl noch gar nicht verzeichnet sind wird
hiermit belannt gemacht d ifi sich selbige ohnfehlbar binnen
14 Togen Vormittags von 8 bis 12 Uhr auf dem Rath
Hause bey dem Herrn Stadtrath Meier zur Eintragung
in qedachte Nachtragslisien zu melden haben wobey wie
derholt bemerkt wird daß jede Person welche das i6te
Iakr zurückgelegt hat verpflichtet ist Personensteuer zu
bezahlen

Hausbesitzer und Familienväter werden demnach noch
besonders darauf aufmerksam gemacht daß nach Entdeckung

nicht angezeigter Personensteuerpflichtigen Individuen mit
Berücksichtigung des Allgem LandrechtS Theil 2 Tit 20
H 242 die Säumigen mit der vierfachen Erstattung des
d fra dirten jährlichen Steuersatzes und Nachzahlung des
Einfachen als Schadenersatz unnachlässig werden bestrast
werden Halle den 12 Iunius 1820

Der Magistrat
Mel i n Heydrich Lehm ann

Freycag und Dienstag ist wieder frischer Kalk zu ha

bin bey Friedrich Müller
auf dem Neumarkt Areittnstraße Nr 121z
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In der 5cm 5tlasse 4ister Klasscnlolcerie sielen außer
den kleinen Gewinnen von 50 40 und zo Thlr noch
nachstehende größere in unsere Lollemn als

1 Gew von oooo Thlr auf Nr 6x 60 1 Gew
von 5000 Thlr auf Nr Z2846 6 Gew v loooThlr
auf Nr 16159 Z28i5 4 S0Z 446 56682 6727Ü
7 Gew v 500 Thlr a Nr 7805 7872 12125 zu865
42Z56 4462z 67166 izGew von 200 Thlr auf
Nr 12192 13684 Z28ZI 42Z16 42ZZ8 44404
44 iZ 447Z5 44756 44795 56Z82 56520 68059
44 Gew von 100 Thlr auf Nr zzz 5 7 545 554
859 7879 12117 IZ646 IZ786 zu 2Z165

Z2895 Z29l7 32921,32926 42Z28 42ZZ7 44412
44421 445L0 44585 44621 44625 44725 44757
4477Z 44779 46470 46478 46522 46Z24 56Z 0
564 9 56486 565 Z 56580 67121 67161 67182
67189 6728Z 67 59 68167 und68 86

Zur isten Klasse der 42sten Lotterie welche den
I4tcn Zulius gezogen wird sind ganze Loose zu 5 Thlr
Gold und 4 Gr Lour so wie auch halbe und Vierrelloose
bey einem Jeden von uns Endesunterzeichneten zu haveii

Halle den 12 Iumus 1820
j el mann Zxunve

Gürerverka u
In Auftrag eines Freundes mache ich hiermit bekannt

daß derselbe ein in dem Anhallischen belegeneS Bauergur
Zamilienverhälrnisse wegen zu verkaufen gesonnen ist E
besteht dasselbe in Wohn und WirtkscivistSgebäuden
welche sich sämmtlich in gutem Stande befinden Es sind
dabey 7 Hufen Acker die Hufe zu zo Morgen den
Morgen zu 2 Scheffel Aussaat Der Viehbestand dieses
Gutes enthält 5 Pferde i z Stück Rindvieh 7oSchaafe
ohne die Lämmer Dasselbe wird mit sämmtlichem Schiff
und Geschirr und mit der diesjährigen Erndte verkauft
Auch kann die Hälfte der Kaussumme darauf stehen blei
ben Nähere Auskunft ertheilt

Ioh Christ Lürriz jun
Halle den 14 Hunius ig2v
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In der Buchhandlung des Waisenhauses und in allen

übrigen Buchhandlungen in Halle ist zu haben

Friedrich Heinrich Iacobi s

WerkeI IV Band
gr 8 Leipzig bey Gerhard Fleischer

iKli lSis Ladenpreis 14 Ä lr

F H Jacob gehört zu unsirn klassischen deutschen
Schriftstellern und ist ein Genosse jener schönen Zeit unsrer
Literatur aus welcher noch Göthe zu den Lebenden gchört
während die Andern Herder Schiller Jvl Müller
schon aus unsrer Mitte schieden Neben dem tiefen philo
sophischen Inhalt von Iacobi s Werken enthalten sie all
gemein Ansprechendes dem wirklichen Leben und seiner
Beurtheilung nahe Liegendes Kopf und Herz Befriedigen
des was in der gegenwärtigen vollständigen Ausgabe noch
durch eine reiche Beyfügung aus seinem Briefwechsel mit
Herder I G Haniann und Andern vermehrt worden ist
Der Rec in der Hall Allg Liter Zeitung sagt von diesen
Werken sie würden in unsrer gegenwärtigen bewegten Zeit
bey vielen Gemüchern Empfänglichkeit und Gunst vorfin
den indem man von einer wahren Philosophie fordre daß
sie unser Bedürfniß Leben und seine Geschichte nicht bloß

ach ihrer Si iendreike sondern nach ihrer übersinnliche
Höhe und Tiefe erkenne Niemand aber hat vom ersten
Worte bis zum letzten mit mehr Wärme Entschlossenheit
und mühsamer Forschung das Gemüth gegm die An
maßung des Verstandes in Schutz genommen als Ja
cobi Zugleich aber findet sich bey ihm keine Spur j ner
Phantasiere aus welcher am Ende ein traumarriger Zu
stand hervorgeht worin Verständiges und Unverständiges
Vernünftiges und Unvernünftiges durch einander schwimmen
Da rum wird die vorliegende von ihm selbst noch veranstal
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tete Sammlung seiner Werke welche mit etwa zwey nachfol
gende Bänden vollständig ist durch Reichthum deeJnbaltS
und Schönheit der Turst liung für alle kommende Zsicen
eine der größten Zierden deu scher Literatur ausmachen

In der Waisenhaus Buchhandlung und in allen übri
gen Buchhandlungen in Halle ist zu haben

Die
Künste mid Gewerbe des Menschen

Zum

Behuf nützlicher Kenntnisse
iu 104 Abbildungen

Von

I A C L ö h r
Leipzig bey Gerhard Fleischer

Preis geb z Thaler

Es sind verschiedene Gswsrbsarten die hier
für wißbegierige Knaben und Jünglinge nicht nur be
schrieben sondern auch in großen reinen und getreuen
Abbildungen dargestellt sind und ihnen aerviß viel Vergnü
gen machen werden Zu jedem Gewerbe gehört eine eige
ne lehrreiche Beschreibung die noch mit mancherley herg
hörigen Geschichten Anekdoten Zügeiz und Bemerkun
gen besonders auch über Entstehung und Äusbmtung die

ser oder jener EiMunz gewürzt und angenehm gemacht
ist Der Zweck des Werkes ist daß unsre jungen klei
nern und größern Leutchen den großen Umfang der
menschlichen Thätigkeit durch welche das Leben besteht
einigermaßen absehen lernen und dadurch sie selbst zu tüch
tig r Thätigkeit zu erwecken

In meinen in der Galgstraße Nr 289 beleg nm
Hause sind auf Michaelis 2 Stuben Küche Kammer
und Holzstall zu vermielhm

Wittwe Mei ns Hausen
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Wegen Abschluß der Jahresrechnung ersuchen wir

alle Inhaber von Sparkassen Scheinen sowohl die noch
vom isren Januar d I rückständigen als auch die auf
den i sten Julius fälligen Zinsen den aten zten 4
und zten Julius von Nachmittag z Uhr an bey dem
Rendant Herrn Runde abzuholen da späterhin keine
Zahlung statt finden kann

Halle den 14 Junius 1820
Nrccror und Vorsteher

v Iacob Meschker Lehmann
Da ich mein Geschäft als Putzhäiidlenn nur noch bis

gegen Mjchaeüs d I fortzusetzen Willens bin so zeige
ich hiermit an daß ich von jetzt an meinen Vorrath an
Sparmi italiänischen und verschiedenen andern moder
nen Hüten ferner an Hauben Sammtmahlerey Fe
dern Blumen und Stickerey u s w zu möglichst bil
ligen Preisen verkaufen bis dahin aber jede Bestel
lung annehmen werde

Sollte Jemand meine Geschäfte übernehmen und die

Handlung fortsetzen wollen so bin ich erbötig die vor
räthigen Putzwaaren gegen das was sie mir selbst kosten
sammt und sonders abzutreten

Halle am 14 Junius 182c
Henricrre Hiyroedel

große Steinstraße Nummer 8Z

Theater Anzeige
Sonntags den 18 Jun Das Donauweibchen

2ter Theil komische Oper in z Acten Musik Kauer
Dienstags den zo Das war ich Lustspiel in 1 Act

von Hutt Zum Beschluß 2 Kunstvorstellung eines
Indianers

Donnerstags den 22 Kabale und Liebe TranK
spiel in Z Acten von Schiller

Sophie Valther

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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